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Liebe SWL, YLs und OM! 
 
Willkommen zum Hessenrundspruch in dieser Woche! 

 

Nr. 07/12                                                  22.02.2012 

Heute haben wir folgende Meldungen für Sie: 
 
Aus dem Distrikt    (S. 2) 
• Der Distrikt ist manchmal 

einfach zu klein 
 
Unter der Antenne    (S. 3) 
• Aus dem DX-MB 
 
Über die Grenzen geschaut  (S. 4) 
• Die Nacht als die 

Sturmflut kam 
 
 
Termine      (S. 6) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sendezeiten und  
Frequenzen für den 
Hessenrundspruch: 
 
Do. 20.30 Uhr 
145,6375 MHz via DBØUE 
438,950 MHz via DBØWAS 
  
Fr. 18:30 Uhr   
145,7875 MHz via DBØHK 
438,625 MHz via DFØMOT und 
29,670 MHz via DFØMOT 
 
So. 10:00 Uhr   
145,475 MHz simplex 
145,775 MHz via DBØVB 
 
So. 11.30 Uhr 
144,780 MHz simplex 
 
Alle Sendezeiten Ortszeit! 
 
An allen Terminen wird auch 
der jeweils aktuelle Deutsch-
landrundspruch verlesen! 
 

Zum Abonnieren des Hessen-Rundspruchs nutzen Sie bitte folgenden Link: 
http://lists.darc.de/mailman/listinfo/hessen-rundspruch 
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Der Distrikt ist manchmal einfach zu klein 
Christiane, DL4CR, hat viele Ideen für ihr neues Amt im DARC 
 
Steiler kann man sich eine Karriere als Funkamateurin kaum vorstellen: Es ist der Kurs 
2008/2009 im Ortsverband Hanau, FØ9, als ich Christiane das erste Mal sehe: Eine selbstbewuss-
te Frau, die weiß, was sie will. Und in diesem Moment will sie nur eins: Eine Amateurfunklizenz. 
Christiane macht im April 2009 die Lizenz für die Klasse E und stockt bereits fünf Monate später 
zur A-Lizenz auf. Die kurze Zeit dazwischen nutzt sie neben dem Lernen mit dem Arbeiten der 
Hessenplakette und vier weiterer Diplome.   
 
Christiane bekommt das Rufzeichen DL4CR und ich bekomme eine Ahnung, dass ich mir dieses 
Call unbedingt merken muss. Christiane wird QSL-Managerin bei F43, dem OV Eschborn, und ist 
Mitglied bei den Funkamateuren in Hilfsorganisationen. Im Mai 2010 übernimmt sie die Clubstati-
on der IPA in Offenbach, DLØSOH. 
 
Schnell wird Annette, DL6SAK, auf die Senkrechtstarterin aufmerksam. Schon früher hat sich 
Christiane gerne für Frauen und Mädchen ehrenamtlich eingesetzt, war Referentin, Klassenleiterin 
und Betreuerin im Frauen- und Mädchenfußball. Sind es gerade die Männerdomänen, in denen sie 
Frauen und Mädchen besonders gerne fördert? Dabei ist sie alles andere als eine Emanze. 
 
Die Mitarbeit bei Annette im YL-Referat lässt nicht lange auf sich warten. Christiane lernt schnell, 
knüpft Kontakte und kann Annette nach ihrer Wahl in den DARC-Vorstand geräuschlos ablösen. 
So kommt sie zu uns in den Distriktsvorstand und überrascht uns dort immer wieder mit außer-
gewöhnlichen Ideen. 
 
Es passt zur ihr, dass diese Ideen manchmal Dimensionen erreichen, für die ein Distrikt einfach 
zu klein ist. So stemmt sie die Herkulesaufgabe, ein weltweites Diplom zur Frauen-Fußball-WM 
auszuarbeiten und zu managen. Als zum Jahreswechsel Felicitas Wolff, DL9XBB, ihr Amt als YL-
Referentin des Bundesverbandes niederlegt, weiß Annette sofort, wen sie für dieses Amt vor-
schlagen wird. So ist Christiane seit dem 1. Januar 2012 YL-Referentin des DARC. Nun testet sie 
weitere Ideen aus: Die Gründung einer oder mehrerer YL-Contestgruppen schwebt ihr vor, in 
Gestalt von regionalen Gruppen von YLs, die gemeinsam an Contesten teilnehmen, zum Beispiel 
unter den jeweiligen YL-Distriktscalls. Denkbar wäre auch ein ganz spezielles YL-Contest-Call, das 
hierfür eingerichtet werden könnte und das diese regionalen YL-Contestgruppen ausleihen könn-
ten. Mit diesem Call könnten natürlich auch Schlösser, Inseln oder Leuchttürme aktiviert werden. 
 
Das hört sich alles leichter an als es ist, denn es müssen auch Standorte gesucht werden, von 
denen aus diese YL-Gruppen aktiv werden können. In Hessen wird es nicht so schwer werden, da 
gibt es die Fuchskaute, das AFZ oder auch die Conteststation DP6T. In anderen Distrikten sieht 
es schon anders aus. Nicht alle Distrikte haben eine so aktive YL-Arbeit wie Hessen. 
 
Wichtig ist ihr, nichts an den bereits vorhandenen YL-Beauftragten und YL-Distriktsstationen und 
deren Verantwortliche vorbei zu entscheiden. Für einige Distrikte bräuchte man aber auch noch 
Ansprechpartnerinnen, die als Multiplikatoren für die regionalen YLs fungieren.  
 
Erfahrung hat sie bereits bei der Frauen-Fußball-WM gesammelt. Die Kontakte, die dort entstan-
den sind, werden ihr helfen, diese Ideen zu verwirklichen. Dabei möchte Christiane ja nicht nur 
DARC-Funktionärin sein: Gefragt nach ihren nächsten Aktivitäten, kommt prompt die Antwort: 
„Als erstes möchte ich selbst wieder mehr im Äther zu hören sein.“ Sie hat ein Faible für QSL-
Karten und freut sich jeden Monat aufs Neue auf das Päckchen vom QSL-Büro. Ihre eigenen Kar-
ten sammelt und ordnet sie akribisch und sie sieht sie sich gerne an. Genauso begeistert ist 
Christiane von Diplomen und natürlich von Contesten. Am liebsten ist sie in SSB auf der Kurzwel-
le unterwegs, aber das könnte sich demnächst auch ändern: Christiane will unbedingt CW lernen. 
Sie hat zwar jetzt eine Menge zu tun, aber es bestehen keine Zweifel: Auch diese Welt wird  
Christiane in kürzester Zeit erobern.  

Gabi, DL6ZBW 

 

Aus dem Distrikt 
 

Aus dem Distrikt 
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Aus dem DX-MB 
 
LU, Argentinia 
Mitglieder des "Radio Club Mar Del Plata" (LU2DT) nehmen als LT5D am südamerikanischen 
Leuchtturm-Wochenende von Punta Mogotes (WLOL ARG-005, WW Loc. GF11fv) aus teil. QSL via 
LU2DT. http://www.lu2dt.org.ar/ 
      
Rick, LU9DA, beabsichtigt ebenfalls als LU9DA/D am südamerikanischen Leuchtturm-Wochenende 
vom Leuchtturm Baliza Escollera Norte Mar Del Plata (WLOL ARG-123) und vom Leuchtturm Bali-
za Escollera Sur Mar Del Plata (WLOL ARG-124) teilzunehmen. QSL via LU9DA,leider nur direkt. 
http://lu9da.dyndns.org/ 
 
V3, Belize 
Günter, DL2AYK, möchte sich den Traum, einmal "auf der anderen Seite des Pile-Ups" zu sein, 
erfüllen. Deshalb wird er vom 27. Februar - 11. März als V31YK von 80 - 10 Meter (bei entspre-
chenden Bedingungen ist auch 6 Meter denkbar) in CW, SSB, RTTY (und evtl. ein wenig PSK31) 
QRV sein. Die Teilnahme am ARRL International DX Contest (3./4. März) ist geplant.  
QSL via Homecall. 

 

Aus dem Distrikt 
 

Unter der Antenne 
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Die Nacht als die Sturmflut kam 
Wetterauer Funkamateur am Notfunkverkehr beteiligt 
 
Es war die Nacht vom 16. zum 17. Februar 1962, Freitag auf Samstag, als über die Stadt Ham-
burg eine verheerende Sturmflut hereinbrach, die mehr als 300 Todesopfer forderte und viele 
Einwohner obdachlos machte. Die Sturmflut führte auch zum Totalausfall des Telefonnetzes der 
Deutschen Bundespost und anderer Nachrichtenverbindungen.  
 
Die Arbeitsgruppe Distriktsarchiv des Distriktes E erinnert an diese Nacht vor 50 Jahren mit ei-
nem Beitrag auf der Homepage. Schon am Samstagmorgen, so heißt es dort, trafen sich Funk-
amateure auf ihren Frequenzen und boten Polizei, Feuerwehr und Behörden im Rathaus spontan 
an, ein Funknetz aufzubauen. Sie verfügten jedoch über eigene Netze. Lediglich das Bezirksamt 
Hamburg-Mitte, das mit ihren im Überschwemmungsgebiet gelegenen Ortsämtern Altenwerder, 
Finkenwerder und Waltershof keine Verbindungen hatte, nahm das Angebot der Funkamateure 
an. 
 
So wurde am Sonntagmorgen im 9. Stockwerk des Bezirksamtes im City-Hochhaus eine Feststa-
tion eingerichtet, beim Ortsamt Finkenwerder kamen eine Feststation und bei den beiden ande-
ren Ortsämtern bewegliche Stationen zum Einsatz. 
 
Über 400 Funksprüche, weitgehend im 80-m-Band, wurden im Laufe von 29 Stunden bis zum 
Montag Abend abgesetzt oder empfangen, Hilferufe nach Medikamenten, nach Essen und Ärzten 
angenommen und weitergeleitet, Telegramme an Angehörige aufgenommen und Nachrichten an 
andere Behörden und Privatpersonen vermittelt. 
 
Verwaltungsdirektor Goos vom Bezirksamt schrieb seinerzeit an den DARC-Distrikt E, dass es 
durch die selbstlose Hilfe der Funkamateure gelungen sei, viele der Flutgeschädigten mit Nahrung 
und Kleidung zu versorgen, dazu auch große Mengen an Material für die Bergungsmannschaften 
zu beschaffen und die Fahrzeuge technischer Dienststellen in die betroffenen Gebiete zu leiten. 
 
An dem Einsatz waren nachweislich 39 Personen beteiligt. Einer, der in dieser schicksalhaften 
Nacht an dem Notfunkbetrieb mit beteiligt war, ist der Wetterauer Funkamateur Helmut Grimm, 
DJ1KP aus dem Ortsverband F17. Er wollte nachts um drei Uhr nach langer Arbeit für sein Studi-
um noch mal über die Frequenzen drehen und hören, was noch so los ist, als er den Notruf eines 
Hamburger OM einfing. Nun wurde die Nacht doch länger als geplant. Helmut stieg in den Not-
funkverkehr ein und beteiligte sich so vom weiter entfernten Wölfersheim-Södel an dem Gesche-
hen in Hamburg.  

 

Aus dem Distrikt 
 

Über die Grenzen geschaut 
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5  Soweit die Meldungen für heute. Der nächste Hessenrundspruch erscheint am Mittwoch, den 29. 
Februar 2012. Redaktionsschluss ist wie immer der Montag davor. Bitte senden Sie Ihre Meldun-
gen an heru-redaktion@lists.darc.de. Wählen Sie als Format bitte .doc oder .txt, aber keine pdf-
Dateien. An die gleiche Adresse können Sie alle Meldungen für die Webseite des Distriktes Hes-
sen schicken. Bitte füllen sie unseren Terminkalender mit Ihren Terminen. Wir veröffentlichen sie 
gerne sowohl hier im Rundspruch als auch auf der Homepage. 
 
Die Redaktion bedankt sich für Ihr Interesse und wünscht Ihnen eine schöne Woche. 
 
73 rund um die Antenne 
Gabi, DL6ZBW 
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Termine  

Datum OV Veranstaltung 

03.03.-04.03. Gießen, 
F07 

5. Gießener Amateurfunktreffen 
Bürgerhaus Gießen-Kleinlinden, Zum Weiher 33, 35398 Gießen 

04.03.  Infotisch des Distriktsvorstands beim Gießener Amateurfunktreffen im Bür-
gerhaus Gießen-Kleinlinden 
10.00 bis 12.00 Uhr 

11.03.  Regionaltagung Nord im Bürgerhaus Gießen-Kleinlinden 
Beginn: 10.00 Uhr 

18.03.  Regionaltagung Süd beim Hessischen Rundfunk, Frankfurt 
Beginn: 10.00 Uhr 
Anmeldung beim DV notwendig wg. Mittagstisch und Platzkapazitäten 

24.03.  31. Bergheimer Amateurfunk-Flohmark in Bergheim Quadrath Ichendorf 
von 9.00 bis 14.00 Uhr 
Info: http://flohmarkt.ov-g20.de 

14.04. Rheingau, 
F37 

Funkflohmarkt in Delkenheim 

18.04.  IARU Weltamateurfunktag 

19.05.-20.05.  Hessencontest 

01.06. - 10.06.  Wetzlar, 
F19 

Hessentag 2012 in Wetzlar 
Die Funkamateure Wetzlar stellen ihr Hobby im Rosengärtchen vor. Infor-
mationen unter dd8mok (at) darc.de oder do4fkk (at) darc.de 

15.06. - 17.06.  Limburg,  
F14 

Fieldday (Sommerfest) in Nentershausen, Grillhütte 

16.06. Main-Taunus 
F27 

14. Main-Taunus Amateurfunk-, Radio- und Technikflohmarkt in Zusammen-
arbeit mit der Gesellschaft der Freunde der Geschichte des Funkwesens 
(GFGF)e.V. 
Liederbachhalle, Wachenheimer Straße 62, 65835 Liederbach 
Beginn:  9.00 Uhr, für Aussteller ab 7.30 Uhr 

25.08.  Distriktsversammlung im Bürgerhaus Gießen-Kleinlinden 
Beginn: 14.00 Uhr 

22.09.  40 Jahre Amateurfunkzentrum  

10. 11. Eschborn, 
F43 

Technischer Flohmarkt in Eschborn, Stadtteil Niederhöchstadt, Bürgerzent-
rum Montgeronplatz. Info unter www.fox43.de unter Termine. Anmeldungen 
für Aussteller sind möglich unter flohmarkt@fox43.de 
Der Flohmarkt beginnt um 8.00 Uhr und endet um 13.00 Uhr. 

17.03. IG  
Fuchskaute 

Frühjahrsversammlung der IG-F im Hotel Fuchskaute (gleich neben dem 
Gelände) 
56479 Willingen/Westerwald, Locator JO4Øbp 
Beginn: 13.00 Uhr 

18.08. Schwalm-
Knüll 
F34 

Fieldday, Sommerfest und Afu-Treff von F34  
auf dem OV-Gelände am „Hohen Knüll“ 


